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Auslandsberichterstattung über den Nahen und Mittleren Osten 
Die Bedeutung des 'Kurdenthemas' für deutsche Medien 

 
 
10:30  Ankunft 
 
10:45 Eröffnung und Begrüßung 
 Dr. Günther Rager, Universität Dortmund, Prorektor 
 Dagmar Kaplan, Vorstandsmitglied von NAVEND e.V. 
 
11.00 Die Arbeitspraxis von Auslandskorrespondenten im Nahen und Mittleren Osten 

– Methoden und Probleme 
 Prof. Dr. Ulrich Pätzold, Institut für Journalistik, Universität Dortmund 

 anschl. kurze Diskussion 
 
11.30 Die Problematik der Begrifflichkeiten in Medienberichterstattung und Wissenschaft 
 Dr. Kemal Bozay, Köln 

 anschl. kurze Diskussion 
 
12.00 Berichterstattung über den Vorderen Orient: Analysen - Inhalte - Quellen 
 Zonya Dengi, freie Journalistin, Berlin 
 Lina Hoffmann, Deutsche Welle, stellv. Leiterin Arabische Redaktion 

 anschl. kurze Diskussion 
 
13.00 Mittagspause 
 
14.00 Der Einfluss der Medienberichterstattung auf die Arbeit der Entwicklungshilfe  

– Analyse und Erfahrungen aus der Praxis 
 Hans Branscheidt, MESOP und Mitherausgeber "Zeitschrift für Entwicklungspolitik" 

 anschl. kurze Diskussion 
 
14.30  Plenumsdiskussion 
 
 Moderation: Petra Kappe, Westfälische Rundschau, Politikredaktion 
 
15.30 Veranstaltungsende 
 
Veranstaltungsort 
Institut für Journalistik, Universität Dortmund, Emil-Figge-Str. 50, 44227 Dortmund, Raum 1.512 
 
Anreise 
ÖPNV: S-Bahn Linie 1 bis Haltestelle Universität 
Auto: A 40, Abfahrt Dortmund-Dorstfeld oder A 45, Abfahrt Dortmund-Eichlinghofen  

(jeweils Richtung Campus-Nord) 
 
Bitte melden Sie sich möglichst bald zur Veranstaltung an, spätestens bis Montag, 14.11.2005, 
schriftlich per Fax, eMail oder auf dem Postweg. 
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